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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

SV Al. 1907 Königstädten VI : TSV 1882 Raunheim II 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Kalk und Müller bleiben gegen den TSV 1882 Raunheim II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord traf die Mannschaft des SV Al. 1907 Königstädten VI am
vergangenen Freitag im 8. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1882 Raunheim II. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Sieg für die Mannschaft brachte Steffen Müller mit dem sechsten Punkt unter
Dach und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Kalk und Müller, die in allen Einzeln und im
Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Kalk / Müller gegen Kovacic / Koza. Beim
5:11, 7:11, 3:11 gegen Becker / Sadowski fanden dagegen Stannarius / Werner von Anfang an recht
wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim wenig später folgenden 12:10,
11:6, 11:5 gegen Manfred Becker fand Oliver Kalk von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel.
Philipp Stannarius verlor sein Match gegen Jonas Kovacic nach Sätzen mit 0:3. Wie ausgeglichen
das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Punkten
Differenz ausgingen. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den
Tisch. Passende spielerische Mittel hatte Steffen Müller hingegen letztlich an der Hand, um Lukasz
Koza zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Arthur Werner
bekam im Anschluss seinen Gegner Philipp Sadowski beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Al. 1907 Königstädten VI und des TSV 1882
Raunheim II. Oliver Kalk konnte im Spiel gegen Jonas Kovacic wiederum einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war
Philipp Stannarius im Spiel gegen Manfred Becker bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst
unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im
Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Einen Sieg fuhr Steffen Müller beim 11:6, 5:11,
11:3, 11:6 gegen Philipp Sadowski ein. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor dem letzten Einzel fest. Zu guter Letzt ging
es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Arthur Werner war im Einzel gegen Lukasz Koza nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der SV Al. 1907 Königstädten VI am 15.01.2023 positiv gestimmt ins
nächste Spiel gegen den TSV 1882 Raunheim II, während der TSV 1882 Raunheim II am
15.01.2023 gegen den SV Al. 1907 Königstädten VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Al. 1907 Königstädten VI

Doppel: Kalk / Müller 1:0, Stannarius / Werner 0:1 
Einzel: O. Kalk 2:0, P. Stannarius 1:1, S. Müller 2:0, A. Werner 1:1 

 TSV 1882 Raunheim II
Doppel: Kovacic / Koza 0:1, Becker / Sadowski 1:0 
Einzel: J. Kovacic 1:1, M. Becker 0:2, P. Sadowski 1:1, L. Koza 0:2
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